
Da war ein Licht, das zaghaft, scheu 
und unentschlossen blitzte. 
Ein Licht, so unschuldig und neu, 
dass sie die Ohren spitzte. 
Ganz recht, sie horchte nach dem Licht 
mit ihrer ganzen Kraft. 
Ein solches Licht, man sieht es nicht, 
schier keinen gibt`s, der`s schafft. 
Man kann dies Leuchten nur erhören, 
seine klare Melodie. 
Es zu seh`n, heißt, es zerstören, 
also sah und sieht man`s nie. 
Und wieder zuckte es ganz leis`, 
fast gar nicht zu bemerken. 
Und doch, ihr wurde schon ganz heiß, 
denn es begann, sie zu bestärken. 
Eine ungeheure Kraft 
begann sie nun zu spüren. 
Eine Kraft, die nie erschlafft, 
begann von nun an sie zu führen. 
 
Unruhe erwuchs in ihr, 
dies Sehnen nach der Ferne. 
„Morgen geh` ich fort von hier, 
und ich gehe gerne.“ 
Dieses Licht hatt` in ihr nun 
Rastlosigkeit entfacht. 
Was es gebot, wollte sie tun. 
Zu stark wirkte des Lichtes Macht. 
Ihr war, als hörte sie ganz leis`, 
nur schwerlich zu verstehen, 
die Stimme eines alten Greis, 
der ihr befahl, hinfort zu gehen. 
Die Stimme sagte: „Zieh` hinaus 
und suche nach des Daseins Sinn. 
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Und lacht dich jemand deshalb aus, 
so sag`, dass ich dein Pate bin. 
Sag` denen, die nur Spott und Hohn 
dir entgegenbringen, 
die Einsicht sei zum Schluss dein Lohn, 
und all` ihr Spotten wird verklingen. 
Erst wenn du weißt, was Lieben heißt, 
erst dann nur kannst du leben. 
Lieben, sagt man, heißt zumeist 
alles nehmen, alles geben. 
Suche sie, erfahre sie, 
um von ihr zu lernen. 
Wirst du fündig, steigt dir die 
Seele aufwärts zu den Sternen. 
Suche Weisheit, denn sie ist 
der Schlüssel zur Vollendung. 
Und man besiegt die Hinterlist  
nur durch ihre Verwendung. 
Weisheit, denke an mein Wort, 
ist fast das höchste Gut. 
Sie ist ein Aufbruch, ist ein Hort 
und sie bedeutet Kraft und Mut. 
Hoffnung sei ein weitres Ziel 
auf deiner kargen Reise. 
Durch Hoffnung nur erlangst du viel 
auf wahrlich wundersame Weise. 
Hoffnung soll dich nie verlassen ! 
Präge dies dir ein ! 
Kannst du es auch jetzt nicht fassen: 
Hoffnung, sie muss immer sein. 
Erforsche, was der Frieden ist, 
dies` allzu ferne Phänomen. 
Du kannst, wenn du im Frieden bist, 
Hoffnung, Liebe, Weisheit seh`n.“ 
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